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An das   Eingangsvermerk 

Landratsamt Eichstätt 
-Waffen- und Sprengstoffbehörde- 
Residenzplatz 1 
85072 Eichstätt 

 Telefon 08421/70-0 

 Fax 08421/70-222 

   

 
 
 
Antrag auf 

 Verlängerung einer Erlaubnis nach § 27 des Sprengstoffgesetzes 
 Erhöhung der festgesetzten Pulvermengen 

 

Angaben zur Person des Antragstellers: 

Familienname (ggf. Geb.Name):    ________________________________________________ 

Vornamen :                 ________________________________________________ 

Geburts-Tag u. -Ort :                 ________________________________________________ 

Staatsangehörigkeit :                 ________________________________________________ 

Anschrift, Tel.Nr.:                ________________________________________________ 

                ________________________________________________ 

 
 
Die Gültigkeit der mir am  von/m  

erteilten Erlaubnis Nr.  gem. § 27 SprengG 

 
zum  Schießen mit Böllern (Hand-, Stand-, Kanonenböller) unzutreffendes bitte streichen! 

  Schießen mit Vorderladerwaffen 

  Laden von Patronenhülsen 
 
endet am  . 

 
 
Beantragte Mengen: 

Pulverart Bisher erteilte Menge 
(kg) 

In den letzten 5 Jahren 
verbrauchte Menge (kg) 

Beantragt wird (kg) 

 Schwarzpulver    

 Nitrozellulosepulver    

 Böllerpulver    

 
Ich beantrage die Verlängerung meiner sprengstoffrechtlichen Erlaubnis zur weiteren Ausübung der 
beantragten Tätigkeit für 

den/die  

 (Verein, Gemeinde, ...) 

 

Eine Bestätigung darüber:  liegt bei  wird nachgereicht 

   

 Fachkundezeugnis liegt bereits vor  Fachkunde nachgewiesen durch  

 

mailto:poststelle@lra-ei.bayern.de
https://www.landkreis-eichstaett.de/meta/datenschutz/
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Ort der beabsichtigten Tätigkeit:  

  
Aufbewahrungsort des Sprengstoffes:  

 
Entspricht die Aufbewahrung den gesetzlichen Vorgaben bzgl. Kleinmengenregelung, Raum, Fenster, 
Tür, Schloss, Aufbewahrungsbehältnis, Temperaturen, Beleuchtung, Trennung und Anzündmittel 
 

 Ja  Nein 

 
Nur ausfüllen, wenn Treibladungspulver zum Laden und Wiederladen von Patronenhülsen benötigt wird. 

Ich besitze eine Waffenbesitzkarte  ja  nein 

Wenn ja, Nummer der WBK :  Ausstellungsbehörde :  

Ich besitze einen Jahresjagdschein  ja  nein 

Wenn ja, Nummer des Jahresjagdscheins:  gültig bis:  

 

Angaben zur persönlichen Zuverlässigkeit und Eignung 
 
Zurzeit ist gegen mich   kein  folgendes Strafverfahren anhängig _________________________ 
 
Ich bin 

 nicht vorbestraft  wegen folgender Straftaten rechtskräftig verurteilt (nur Verurteilungen, 
deren Rechtskraft nicht länger als 5 Jahre zurückliegt) 

 __________________________________________________________ 

 nicht Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren 
Betätigungsverbot unterliegt. 

 nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht 
festgestellt hat. 

 nicht innerhalb der letzten fünf Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher 
Genehmigung in polizeilichem Präventivgewahrsam gewesen. 

 
Ich bin 

 nicht in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig 

 nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln 

 nicht psychisch krank oder debil 

 

Körperliche und geistige Mängel 
(z.B. schwere Sehschwäche, Nachtblindheit, Fahruntüchtigkeit, Hirnverletzungen, schwere Herz-
Kreislauferkrankung, Diabetes, Anfallsleiden, Geisteskrankheiten, Schwerhörigkeit oder Taubheit, 
Lähmungen oder anderen schweren Erkrankungen) 
 

 keine 

 folgende: 

 ______________________________________________________________________________ 

 

 
 
 
 
 
________________________________ _____________________________________ 

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 
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